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gilt für die Jahre 1954 und 1955 und entspricht derjenigen, die für die
Jahre 1952 und 1953 bewiUigt worden ist (vgl. Chronik 1952,30. März).

29. Die Einwohnergemeindeversammlung Grenchen behandelt den
Voranschlag für das Jahr 1954. Bei diesem Anlass wird ein Steuerabbau

von einem halben Zehntel beschlossen. An der Urnenabstimmung

vom 11. Januar 1954 wird der so festgestellte Voranschlag ge-
nehmi8t Fr. Kiefer

Totentafel 1953

Allemann, Dr. Paul, geb. 1890, Solothurn. 1919-1934 ausserordentlicher Untersuchungs¬
richter und Gerichtsstatthalter von Solothurn-Lebern; seit 1934 Mitglied des

solothurnischen Obergerichtes, Präsident desselben seit 1953; Mitglied des Kantonsrates

1923-1925, 1928-1929 und 1931-1941 ; Ersatzmann des schweizerischen
Versicherungsgerichtes, f 7. September.

Ammann, Walter Richard, geb. 1888, Olten. 1918-1951 Redaktor am «Oltner Tagblatt»;
Förderer schweizerischer Theaterkultur, j- 16. November.

Amstuzi, Gottfried, geb. 1884, Solothurn. Betriebsdirektor der Solothurn-Zollikofen-
Bem-Bahn, Fachmann in Verkehrsfragen, insbesondere solcher im Gebiete der
Stadt Solothurn. f 28. März.

Berger, Adolf Leo, geb. 1885, Dornach. Lehrer der Bezirksschule Dornach seit 1914.

t 24. März.

Demmé, Paul, geb. 1866, Paris und Solothurn. Kunstmaler; gewesener Lehrer an der
Gewerbeschule Solothurn. f 27. Mai.

von Feiten, Alphons, geb. 1872, Trimbach. Müller und Landwirt; 1923-1944 Gemeinde¬

ammann von Trimbach; 1925-1944 Mitglied des Kantonsrates, f 4. Januar.

Flükiger, Ernst, geb. 1884, St. Gallen. 1907-1911 Redaktor der «Solothurner Zeitung»
und 1912-1950 Zeitungsredaktor in St. Gallen; Mitglied des St. Galler Grossen
Rates während 33 Jahren, 1941 Präsident desselben; 1945-1952 Mitglied des

Ständerates, f IL November.

Haefliger, Dr. Hans, geb. 1912, Solothurn. Professor für Geschichte an der Kantonsschule
Solothurn seit 1941; Rektor der Kantonsschule seit 1949; Privatdozent an der
eidgenössischen technischen Hochschule, f 20. Januar.

Met, Dr. h. c. Carl, geb. 1879, Twann. 1904-1913 Pfarrer der evangelisch-reformierten
Kirchgemeinde Solothurn, hernach in Baden und Bern; Organisator des
Hilfsdienstes für ungarische Kinder nach dem Ersten Weltkrieg. j- 6. März.

Munzinger, Hans, geb. 1877, Olten. Kunstmaler (Porträtist und Landschaftsmaler), f 6. Juli.

Neuweiler, Georg Markus, geb. 1878, Olten. 1904-1938 Lehrer an der Bezirksschule Olten;
1938-1943 Professor der kantonalen Lehranstalt in Olten. f 25. Januar.

Reinhart, Dr. Alfred, geb. 1889, Solothurn. Chefarzt der medizinischen Abteilung des

Bürgerspitals Solothurn. t 5. Dezember.

Schibier, Eugen, geb. 1886, Grenchen. Pfarrer in Niederbuchsiten und Oberkirch; bi¬

schöflicher Sekretär in Solothurn; Direktor der Kinderanstalt St. Joseph in
Grenchen; Mitglied des Kantonsrates 1921-1925. \ 15. Oktober.
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Schnyder, Arnold, geb. 1890, Solothurn. 1915-1950 Lehrer der kantonalen landwirtschaft¬
lichen Schule; Redaktor des Bauernblattes der Nordwestschweiz; Fachmann auf
dem Gebiete des Getreidebaues, f 4. August.

Spielmann, Fritz, geb. 1891, Messen. Landwirt; Mitglied des Amtsgerichtes Bucheggberg-
Kriegstetten seit 1945 ; Inhaber verschiedener Gemeindeämter und von Funktionen
in landwirtschaftlichen Organisationen, f 13. Januar.

Straehl, François Xavier, geb. 1867, von Derendingen, in Antwerpen. Heimattreuer und
erfolgreicher Auslandschweizer, angesehener Industrieller in Belgien, f 13. März.

Wyss, Albin, geb. 1883, Härkingen. Pensionierter Schmied der SBB.-Werkstätte Olten;
Mitglied des Kantonsrates 1917-1921, 1925-1929, 1933-1945; Mitglied der Justiz-
Kommission, f L August.

Wyss, Otto, geb. 1890, Grenchen. Baumeister, Kavallerie-Oberst; während des Krieges
1939-1945 Kommandant des Armeehauptquartiers, f 1. Januar.

F.K.
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